Name und Anschrift des Bewerbers/der Mitglieder einer Bewerbergemeinschaft:

     
     
     
     

Bayerische Eisenbahngesellschaft mbH



Boschetsrieder Str. 69




81379 München 







BEWERBUNG Unternehmenskommunikation Bayerische Eisenbahngesellschaft mbH (BEG)
Bewerbung im Teilnahmewettbewerb um die Erbringung der Leistungen im Rahmen der Ausschreibung Unternehmenskommunikation der BEG
Sehr geehrte Damen und Herren,

gemäß der Ausschreibung im EU-Amtsblatt vom 19.07.2011 möchte ich mich/möchten wir uns hiermit um die Teilnahme am Verhandlungsverfahren für die Erbringung der Leistungen im Rahmen der Ausschreibung Unternehmenskommunikation der BEG bewerben.
Alle im Teilnahmewettbewerb formulierten Anforderungen werden von mir/uns akzeptiert und erfüllt. Die von mir/uns gemachten Angaben hierzu sind verbindlich.

Ergänzend bestätige ich/bestätigen wir hiermit,

gemäß Nr. III.2.1) der Ausschreibung (persönliche Lage des Wirtschaftsteilnehmers) und Nr. III.2.2) der Ausschreibung (wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit)
a) dass über unser Vermögen kein Insolvenzverfahren oder ein vergleichbares gesetzliches Verfahren eröffnet wurde oder die Eröffnung beantragt oder dieser Antrag mangels Masse abgelehnt worden ist,

b) dass wir uns nicht in Liquidation befinden,

c) dass wir keine schwere Verfehlung begangen haben, die unsere Zuverlässigkeit als Bewerber in Frage stellt, 

d) dass wir unseren Verpflichtungen zur Zahlung von Steuern und Abgaben sowie der Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung ordnungsgemäß erfüllt haben,

e) dass wir im Vergabeverfahren keine vorsätzlich unzutreffenden Erklärungen in Bezug auf unsere Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit abgeben.

f) dass keine rechtskräftige Verurteilung wegen eines Verbrechens oder wiederholte rechtskräftige Verurteilung wegen eines Vergehens vorliegt,

g) dass keine von den zuständigen Gerichten und Behörden bestandskräftig festgestellten schweren oder wiederholten Verstöße gegen

- arbeits-  oder sozialrechtliche Pflichten,

- sich aus der unternehmerischen Tätigkeit ergebende steuerrechtliche Pflichten,

vorliegen,
h) dass für die Durchführung der ausgeschriebenen Leistungen ausreichende finanzielle Mittel zu Verfügung stehen,
i) dass keine erheblichen Rückstände an Steuern oder an Beiträgen zur Sozialversicherung bestehen, die aus unternehmerischer Tätigkeit geschuldet werden.

Gibt es wirtschaftliche Verknüpfungen mit Unternehmen?

(z. B. Angabe der Mutter- / Tochterunternehmen)
 FORMCHECKBOX 
 Ja 



 FORMCHECKBOX 
 Nein

Wenn ja, welche? (ggf. Anlage) 
     ​​​​​​​​​​​​​​​​
Wird auf den Auftrag bezogen in relevanter Weise mit anderen zusammengearbeitet?

(z.B. Angabe von Bietergemeinschaften oder Unterauftragnehmern, soweit die Zusammenarbeit bedeutend für den Auftrag ist)
 FORMCHECKBOX 
 Ja 



 FORMCHECKBOX 
 Nein

Wenn ja, mit wem und auf welche Art? (ggf. Anlage)

     
Für weitere Fragen und Erläuterungen zu meiner/unserer Bewerbung steht Ihnen 
Herr/Frau:
     
Tel.: 
     
Fax:
     
E-Mail:
     
Bei Bewerbergemeinschaften: Bevollmächtigter Vertreter/Federführender:

     
Bei juristischen Personen: Name und berufliche Qualifikation der Personen, die für die Ausführung der betreffenden Dienstleistung verantwortlich sein sollen:

     
zur Verfügung.

Ich bin mir/wir sind uns bewusst, dass eine wissentlich falsche Erklärung meinen/unseren Ausschluss vom Vergabeverfahren zur Folge haben kann.

Ort, Datum, Firmenstempel und rechtsverbindliche Unterschrift(en)
     
Anlagen

Die nachfolgenden Anlagen sind zwingend neben der oben stehenden Erklärung vorzulegen (bei Bewerbergemeinschaften für jeden Bewerber vorzulegen):

1) Handelsregisterauszug oder gleichwertige Bescheinigung einer Gerichts- oder Verwaltungsbehörde des Heimatlandes (nicht älter als 10 Wochen).
2) Erklärung über die finanzielle und wirtschaftliche Leistungsfähigkeit durch mindestens einen der nachstehenden Nachweise:
a) entsprechende Bankerklärung oder
b) Nachweis entsprechender Berufshaftpflichtversicherungsdeckung, oder
c) Vorlage von Bilanzen oder Bilanzauszügen, falls deren Veröffentlichung nach dem Gesellschaftsrecht des Mitgliedsstaates, in dem der Bewerber ansässig ist, vorgeschrieben ist, oder
d) Erklärung über den Gesamtumsatz des Bewerbers und seinen Umsatz für entsprechende Dienstleistungen in den letzten drei Geschäftsjahren, oder
e) kann ein Bewerber aus einem berechtigten Grund die vom Auftraggeber geforderten Nachweise nicht beibringen, so kann er den Nachweis seiner finanziellen und wirtschaftlichen Leistungsfähigkeit durch Vorlage jedes anderen, vom Auftraggeber für geeignet erachteten Belegs erbringen.
3) Erklärung über die technische Leistungsfähigkeit (Nr. III.2.3) der Ausschreibung, die folgende Punkte umfasst: 
a) mindestens drei Kampagnenbeispiele für durchgeführte PR-Kampagnen/Kampagnen für Unternehmen. Möglichst integrierte Konzepte. Falls vorhanden, Erfolgskontrolle qualitativ und quantitativ
b) mindestens drei Beispiele für erfolgreiche Pressearbeit. Falls vorhanden, Zusammenfassung der Erfolgskontrolle qualitativ und quantitativ
c) mindestens drei Beispiele aus dem Bereich Corporate Publishing (z.B. Unternehmens-/Imagebroschüren, B2B-Publikationen, Plakate, Flyer, Einladungskarten etc.) 

d) mindestens ein Beispiel für die Entwicklung bzw. Pflege/Weiterentwicklung einer Unternehmenshomepage / eines Online-Portals
e) mindestens zwei Beispiele aus dem Bereich Eventmanagement
f) drei Referenzen aus den letzten beiden Jahren mit Ansprechpartner inklusive Kontaktdaten
Wichtige Hinweise: 
Weitere für wichtig erachtete Beispiele oder eine kurze Unternehmenspräsentation können selbstverständlich gerne beigelegt werden. Wichtig sind der BEG integrierte/ganzheitliche/innovative Konzepte im Bereich Unternehmenskommunikation. Sämtliche Beispiele dürfen nicht älter als aus dem Jahr 2007 sein. Die Beispiele sollen in einem Booklet/Handbuch (z. B. DIN A4 Spiralbindung o. Ä.) prägnant zusammengefasst und ausgedruckt übersandt werden. Einzelne Beispiel-Broschüren können selbstverständlich gerne im Original beigelegt werden. Die BEG bittet die Bieter jedoch, keine großen Pakete oder übermäßig viele Belegexemplare zu übersenden. Wichtig ist die aussagekräftige Zusammenstellung der Projekte im Booklet. Die übersandten Unterlagen können nicht zurückgeschickt werden.
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